




Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,

wir begrüßen euch herzlich zum heutigen vorletzten Heimspiel der lau-
fenden Drittligasaison 2022/2023 gegen den TSV Bönnigheim. Ebenso
heißen  wir  unseren  heutigen  Gegner  aus  Baden-Württemberg,  das
Schiedsrichter-Duo sowie das Zeitnehmer- und Sekretär-Gespann hier
in Wittlich willkommen. Nach dem ernüchternden Ergebnis am vergan-
genen Wochenende mit der Niederlage in St. Leon haben wir uns als
Team heute viel vorgenommen und wollen mit einer deutlich besseren
Leistung gegen die Gäste aus Bönnigheim agieren. 

Wir erwarten einen Gegner, der mit uns auf Augenhöhe in der Tabelle
positioniert ist. Unser Gast besticht durch ein variables Angriffsspiel und
eine zumeist offensiv ausgerichtete Deckungsformation, gegen die es
die entsprechenden Lösungen zu finden gilt.

Unser Ziel ist es, an die Leistungen aus den letzten Heimspielen anzu-
knüpfen. Wir werden mit einem klaren Plan in das Spiel gehen, um die
beiden wichtigen Punkte im Kampf um Platz 8 in Wittlich zu behalten. 

Dass mein Team diesen Kampf annimmt, hat es vor allem in den Heim-
spielen immer gezeigt und so wollen wir auch in das heutige Spiel mit
dem Vertrauen in unsere eigenen Stärken gehen und der festen Ab-
sicht, die BBS-Halle als Sieger zu verlassen. Ein abermals lautstarke
Unterstützung von der Tribüne, so wie wir sie bei den letzten Heimspie-
len erlebt haben, würde unserem Team sicher helfen, dieses Ziel zu er-
reichen. Vielen Dank für eine lautstarke Heimspielatmosphäre bereits
im Voraus. 
 
Mit sportlichen Grüßen, Thomas Feilen 

Das ist die Ausgangslage

Um die möglichst beste Platzierung hinter dem „rettenden“ 7. Platz geht
es jetzt für die beiden Mannschaften aus Wittlich und Bönnigheim. Aus
jeder  Staffel  steigen die  Teams auf  den Plätzen 9  und darunter  ab.
Scheidet ein Verein (freiwillig) aus dem 3. Liga-Betrieb aus, wird dieser
auf die Anzahl der Absteiger seiner Staffel angerechnet - das heißt, die-
ser Verein wird auf dem letzten Tabellenplatz geführt. Damit sind dann
bereits sechzehn der insgesamt zwanzig Absteiger ermittelt. Die Teams
auf Platz 8 jeder Staffel werden in einer Relegationsrunde Jeder gegen
Jeden mit Hin- und Rückspielen um einen freien Drittligaplatz spielen.
Die  Platzkennziffern  hierzu  werden  ausgelost.  "Gegebenenfalls  wird



vorsorglich auch eine Runde der Vereine auf Platz 9 gespielt, wenn dies
beispielsweise durch vermehrte Rückzüge notwendig erscheint", heißt
es beim DHB. Doch viele Fragen bleiben offen! Noch steht überhaupt
nicht fest, wann der Meldeschluss für die 3. Liga endet. Es könnte also
durchaus sein, dass sämtliche Spiele der 8. und 9. platzierten Teams
„Makulatur“ sind, die Vereine also umsonst enorme Kosten für die ex-

trem  weiten  Fahrten  und  notwendige
Übernachtungen übernehmen würden.
Dennoch  will  Wittlich  nichts  unversucht
lassen, um in die Relegation zu kommen.
Die  HSG und Bönnigheim liegen mit  9
Pluspunkten  gleichauf  in  der  Tabelle,
doch die Gäste haben nicht nur ein verlo-
renes  Spiel  mehr  auf  dem Konto,  son-
dern das mit Abstand schlechtere Torver-
hältnis. Das täuscht aber nicht über die
Tatsache hinweg, dass sich die HSG im
Hinspiel Anfang November mit 36:32 ge-
schlagen geben musste.  Eine Niederla-
ge,  die  Wittlichs Trainer  Thomas Feilen
immer noch in keiner allzu guten Erinne-
rung hat. „Es war die wohl schlechteste
Saisonleistung,  bei  der  wir  zwar im An-
griff gut spielten, doch im Deckungsver-
band  einfach  zu  viel  zuließen  und  so
dem TSV viel im Spiel eins gegen eins
und über  den Kreis  erlaubten“,  erinnert
sich  der  HSG-Coach,  dessen  Mann-
schaft allerdings in Bönnigheim stark er-
satzgeschwächt auflaufen musste. 

Quelle: mosel-handball.de



Mannschaftsaufstellungen 3. Liga Frauen - Staffel Süd-West

HSG Wittlich TSV Bönnigheim
To

r

1 Alexandra Irmgartz 1 Jette Hamann
12 Julia Marx 12 Rosaria Cotardo 
16 Barbora Zigraiova 16 Kathrin Gerullis
33 Rieke Muscheid Michelle Altmann

3 Zoe Eiden 2 Alexandra Zäh
4 Anne Krag 3 Maike Grosser
5 Carolin Ambros 6 Emely Janiak
7 Michelle Meier 7 Annika Gröger
8 Selina Teusch 8 Sandra Graner
9 Jessy-Marlonne Souza 11 Lea Meic

10 Annika Bach 13 Sonja Christel
11 Nicole Packmohr 15 Stefanie Samer
14 Nele Kappes 18 Sina Häberlen 
17 Helen Schieke 21 Marilen Biedermann
18 Merle Kloep 22 Lena Halupka
19 Sabina Jönk 23 Katja Kerner
20 Hannah Lieser 27 Bianca Fischer
22 Meike Frank Louise Haiges
27 Natasha Louise Lerche Jasmina Welz

Nina Czanik
Andrea Czanik
Jule Kappes

B
a

n
k

Trainer Thomas Feilen Trainer Sven Bühler
Co-Trainer Tobias Quary Co-Trainer Predrag Effinger
Trainer Tor Jürgen Unger Trainer Tor

Physio Stefan Schmitt Physio

Physio Florian Kuckartz Betreuerin Katja Weis
Teamarzt Karl Grober 
Betreuerin Birgit Unger

S
R Christian Schneider HV Niederrhein

Sascha Siebert HV Mittelrhein

Michael Löh (Zeitnehmer) Joachim Ehrhardt (Sekretär)

Spielballpartner der HSG Wittlich Kempa uhlsport GmbH, Balingen

Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Verbandsliga-West Männer: HSG Obere Nahe – HSG Wittlich

Der Tabellensiebte beim Achten (Samstag, 17:30 Uhr, Stadenhalle 
Tiefenstein) - Den Spieltag tippt Keven Ponton, Trainer der Saarburger 
Fortunen:

Wittlich mit Spieler-
trainer Nico Weber
als  Dreh-  und  An-
gelpunkt  hat  eine
junge  Mannschaft
mit  viel  Potential
und  spielt  einen
schnellen  Hand-
ball! Die HSG Obere Nahe ist zu Hause stärker einzuschätzen als aus-
wärts und da die Begegnung ohne Harz ausgetragen wird,  sollte es
schwer für Wittlich werden. Deshalb tippe ich auf einen Heimsieg.

Rheinlandliga Frauen: HSG Obere Nahe – HSG Wittlich II
(Freitag, 19 Uhr, Stadenhalle Tiefenstein)

Der Tabellensiebte trifft auf die noch im Rennen um den Titel befindliche
HSG Wittlich II, die aber weiterhin personelle Probleme plagen. „Das Spiel
hätte eigentlich am Samstag sein sollen. Da wir aber frühzeitig wussten,
dass wir nur 5 Feldspielerinnen zur Verfügung hätten, kam uns die HSG

Obere Nahe unkompli-
ziert entgegen und hat
die  Begegnung  einen
Tag vorziehen lassen“,
verrät Wittlichs Trainer
David Juncker. „So ha-
ben wir dann immerhin
eine  Auswechselspie-
lerin  fürs  Feld,  wenn
bis  zum  Freitag  nicht
noch jemand ausfällt.“

„Obere  Nahe  wird  si-
cher  zu Hause mit  ei-
ner  anderen  Mann-
schaft antreten als zu-
letzt in Welling und für

uns wird es alles andere als ein Selbstläufer. Die meisten Punkte mussten
wir uns bisher hart erkämpfen und für dieses Spiel erwarte ich nichts ande-
res“, so Juncker. Quelle: mosel-handball.de



RPS Oberliga männliche B-Jugend: HSG Wittlich – Handball Mülheim-
Urmitz (Sonntag, 17 Uhr)

Im letzten Heimspiel der Saison emp-
fängt die HSG als Tabellenvierter den
Rheinland-Rivalen  aus  Mülheim-Ur-
mitz (7.),  gegen die man noch eine
Rechnung  aus  der  Hinrunde  offen
hat. Allerdings fehlte im Hinspiel Juli-
us Jacoby, dessen Ausfall an diesem
Tag nicht zu kompensieren war,  zu-
mal  kein  Spieler  seine  Normalform
erreichte. So wurde der HSG-Nach-
wuchs  beim  31:39  regelrecht  über-
rannt.  „Das  war  schon  eine  bittere
Niederlage  und  deshalb  wollen  wir
jetzt das Rückspiel gewinnen und da-
mit  die  gute  Bilanz  vor  heimischer
Kulisse ausbauen“,  gibt HSG-Coach
Olaf Gierenz vor. 

„Stimmt die kämpferische Einstellung
wie zuletzt in Budenheim und können
wir die gute Abwehrleistung bestätigen, sollte uns die Revanche gelingen.
Um unseren Angriff mache ich mir wenig Sorgen, da wir hier mit unseren
spielerischen Möglichkeiten und der individuellen Klasse überzeugen.  Be-
trachtet man den gesamten Saisonverlauf, ist es schade, dass wir uns die
unnötigen Niederlage in Mülheim und gegen Welling geleistet haben, sonst
wären wir vorne ganz nahe dran. Letztlich aber haben wir eine gute Runde
gespielt und die Region gut vertreten“, freut sich Gierenz.  Quelle: mosel-
handball.de

RPS Oberliga weibliche B-Jugend: HSG Wittlich – HSV Sobernheim
(Samstag, 16:30 Uhr)

Vor dem letzten Heimspiel sind die Rollen klar verteilt. Die Gastgeberinnen
erwarten den Tabellenvorletzten,  gegen den man sich im Hinspiel  31:26
durchsetzen konnte.  Das Team von Trainer  Tobias Quary hat  es in  der
Hand, mit einem Sieg den Titel einzufahren, bevor es am letzten Spieltag
zum Tabellenletzten nach Merzig/Hilbringen geht.  Hilfestellung hat  dabei
der bisherige Tabellendritte Mainz-Bretzenheim geleistet, der am Dienstag
im Heimspiel den Titelkonkurrenten TS Rodalben mit 27:21 besiegt hat. So
reicht dem Quary-Team aufgrund der besseren Direktvergleiche der Sieg
am Samstagnachmittag zur Oberligameisterschaft und damit zum Einzug in
die erste K.o.-Runde um die deutsche Meisterschaft gegen den Bayern-
meister.  Quellen: mosel-handball.de, Björn Pazen





Alle Spiele der 3. Liga Frauen Staffel Süd-West auf einen Blick
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TV-Sportlerwahl 2022:

Die HSG konnte den 
ersten Platz als Mann-
schaft des Jahres  bei
der Sportlerwahl des
Trierischen Volksfreun-
des verteidigen!

Die Verleihung der Kon-
stantin-Preise fand am
Donnerstag, 23. Febr. im
Rahmen der TV-Sportler-
wahl-Gala im Kurfürstli-
chen Palais in Trier statt.

Bei der starken Konkurrenz
ein toller Erfolg und eine
Bestätigung der großen
Wertschätzung für unser
Team trotz der schwierigen
Saison in der 3. Liga! 

Foto: Björn Pazen



HSG-Jugendspielerin Hannah Müller zu DHB-Lehrgang eingeladen

Die weibliche B-Jugend der HSG Wittlich
wird immer mehr zum Talentpool für Nati-
onalmannschaften:  Nachdem  Nina Cza-
nik  (u.l.)  bereits  seit  einem Jahr für  die
slowakische  Jugend-Nationalmannschaft
aufläuft und Jessy Souza (u.M.) zum Ka-
der des Deutschen Handballbunds zählt,
ist nun Hannah Müller vom DHB für einen
Regionallehrgang  im  badischen  Stein-
bach (6. bis 8. März) eingeladen worden.

Hannah  Müller startete  das  Handball-
spielen mit 5 Jahren beim HSC Igel, ging
später zur DJK/MJC Trier und wurde dort
von  HSG-Spielerin  Andrea  Czanik  trai-
niert.  Nach  einer  Saison  beim  HSC
Schweich wechselte sie schließlich nach
Wittlich, wo sie in der B-Jugend gemein-

sam mit Nina Czanik und Jessy Souza spielt, von Tobias Quary (auch Co-Trainer der
HSG-Drittliga-Frauen) trainiert wird und mit ihrem Team aktuell unmittelbar vor der Meis-
terschaft in der Oberliga Rheinland-Pfalz/Saarland steht. Gelingt das am heutigen Sams-
tag mit einem Sieg gegen Sobernheim, geht es in der ersten K.o.-Runde um die deut-
sche Meisterschaft gegen den Bayernmeister.

   
Hannah Müller und Jessy Souza gehörten im Januar zur siebenköpfigen Gruppe der
HSG Wittlich, die Teil der Rheinland-Pfalz-Auswahl beim Deutschland-Cup in der Region
Stuttgart war. Bei diesem Turnier war Jessy Souza ins All-Star-Team gewählt worden.

Neben Souza, Müller und Czanik stellt die HSG Wittlich eine weitere Nachwuchs-Natio-
nalspielerin: Torfrau Barbora Zigraiova (r.) wurde erstmals für Länderspiele der slowa-
kischen Junioren-Nationalmannschaft Anfang März nominiert. 

Alle vier Nachwuchstalente sind schon mit der ersten Frauenmannschaft in der 3. Liga 
aufgelaufen. Björn Pazen (Fotos: Thomas Prenosil)



                 
               3. Liga Impressionen 

Dramatisches 27:27 im letzten Heimspiel 
gegen Eddersheim am 25. Februar.

RPS Oberliga weibliche C-Jugend: 
HSG Wittlich – TV Wörth (Samstag, 14:45 Uhr) 
 
Noch fünf Spiele hat das Team von Trainer Olaf Gierenz
bis zum Saisonende zu absolvieren und die haben es in
sich:  4  Spiele  in  9  Tagen  stehen an!  Gestartet  wird  zu
Hause mit  dem Tabellenletzten Wörth,  gegen den Ende
November  deutlich mit  34:20 gewonnen werden konnte,
und so geht die Favoritenrolle klar an Wittlich. „Wenn es
uns gelingt, die Leistung aus der Vorwoche gegen Marpin-
gen abzurufen und das Tempo hochhalten, sollten keine
Zweifel am Sieg aufkommen“, meint Olaf Gierenz.

Mira Martiny (r.),  erfolgreichste Wittlicher Angreiferin mit
19 Toren (davon 11 vom 7m-Punkt) beim 38:37 gegen den
Tabellenführer Marpingen. Fotos: Thomas Prenosil



Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 18. März
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

11:30 BK mD-Jugend II TV Bitburg (gem.) :

12:30 RL mA-Jugend HC Koblenz :

  14:45  OL wC-Jugend I TV 03 Wörth :

16:30 OL wB-Jugend I HSV Sobernheim :

19:30 3. Liga Frauen I  TSV Bönnigheim :

Sonntag, 19. März
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

10:00 BK mE-Jugend I TV Bitburg (gem.) :

11:30 BK mE-Jugend I SK Prüm (gem.) :

13:15 BL wD-Jugend SV Gerolstein (a.K.) :

15:00 BL Männer II SFG Bernkastel-Kues :

17:00 OL mB-Jugend I  Handball Mülheim-Urmitz :

BK=Bezirksklasse, BL=Bezirksliga, RL = Rheinlandliga, OL = Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar






